
   

P r e s s e m i t t e i l u n g 

 

Heimspiel für die SPD Rhein-Neckar: Erfolgreicher Kreisparteitag im Stadion 
des SV Sandhausen  
 
Bei winterlichen Temperaturen trafen sich die Mitglieder der SPD Rhein-Neckar zum ersten 
Kreisparteitag in Stadionatmosphäre. Der Kreisvorstand hatte seine Mitglieder aufgrund der 
Corona-Einschränkungen zum Mitglieder-Parteitag in die BWT-Arena am Hardtwald nach 
Sandhausen eingeladen. Im Mittelpunkt stand dabei die Wahl der 27-köpfigen Delegation für 
die Landesvertreter*innenversammlung. Diese wird im Mai die Landesliste für die Bundes-
tagswahl festlegen. 
  
Trotz coronabedingter Kontaktbeschränkungen ist die Listenaufstellung als auch die dafür 
notwendige Wahl der Delegierten als Präsenzversammlung vorgeschrieben und als Ver-
sammlung nach Art. 8 GG zulässig. „Um unsere Mitglieder bestmöglich zu schützen, haben 
wir uns für einen besonderen Parteitag „an der frischen Luft“ entschieden. Die Umsetzung in 
dieser Form war nur durch die Unterstützung des SV Sandhausen möglich, dem wir ganz 
herzlich für seine Gastfreundschaft danken“, so Kreisvorsitzender Thomas Funk.  
 
Als mitgliederstärkster Kreisverband der SPD Baden-Württemberg stellt der Kreisverband 
Rhein-Neckar auch die größte Delegation bei der Landesvertreter*innenversammlung. Zur 
Wahl standen 40 Kandidatinnen und Kandidaten, aus denen die 60 anwesenden Mitglieder 
ihre Delegierten bestimmten. Freuen konnte sich nach Auszählung aller Stimmen Dr. Andrea 
Schröder-Ritzrau. Mit 51 Stimmen wird die Walldorfer Stadträtin die Delegation der SPD 
Rhein-Neckar anführen.   
 
Im Anschluss an die Delegiertenwahl folgte eine Talkrunde mit den vier Kandidierenden der 
SPD Rhein-Neckar für die anstehende Landtagswahl zu den zentralen Eckpunkten des 
Wahlprogramms. Für den Landtagsabgeordneten Daniel Born (WK Schwetzingen) ist das 
Thema Arbeit der „Dreh- und Angelpunkt für Baden-Württemberg“, nur so lasse sich der 
Strukturwandel im Land zu einer „Erfolgsgeschichte für alle machen“. „Wir legen einen Ar-
beits- und Wirtschaftsplan auf, an dem die Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer ernsthaft 
beteiligt werden“, so Born und betonte dabei die Bedeutung von Weiterbildungs- und Qualifi-
zierungsangeboten für Beschäftigte und Arbeitsuchende.  
                                                                                           
Daran anknüpfend sprach sich Dr. Andrea Schröder-Ritzrau (WK Wiesloch) dafür aus, den 
„Strukturwandel sozial und ökologisch anzugehen“ und dabei alle Bürgerinnen und Bürger in 
unserem Bundesland mitzunehmen. „Wir müssen Mensch und Umwelt wieder stärker in den 
Blick nehmen“, forderte die Kandidatin. Dazu gehöre auch, die „Mobilität neu und vernünftig 
denken“, zum Beispiel mit der Schaffung eines 365 € Tickets.  
 
Für die Schaffung günstiger Angebote im Öffentlichen Nahverkehr warb eindringlich Jan-Pe-
ter Röderer (WK Sinsheim). „Der ÖPNV darf kein Luxusgut bleiben“, so Röderer, „nur so 
wird der ÖPNV attraktiv genug, dass er auch von einer breiten Masse genutzt wird“. Neben 
dem Ausbau der Mobilitätsangebote setzt Röderer auf die konsequente Stärkung der digita-
len Infrastruktur als entscheidenden Faktor zur aktiven Förderung des ländlichen Raums.  



 
Der Bergsträßer Kandidat Sebastian Cuny (WK Weinheim) stellte die Forderung der Gebüh-
renfreiheit in der frühkindlichen Bildung in den Mittelpunkt seiner Ansprache. Als Bildungsein-
richtungen nehmen Krippen und Kindertageseinrichtungen positiven Einfluss auf die individu-
elle Bildungsbiografie der Kinder. „Der Zugang zu den Kindertageseinrichtungen muss ge-
bührenfrei sein“, so Cuny, „damit der Geldbeutel nicht über die Bildungschancen in unserem 
Land entscheidet“. Im Sinne des Aufstiegsversprechens sei dafür zu sorgen, „dass alle von 
der hohen Lebensqualität in unserem Land profitieren“. 
 
Die Bundestagskandidaten*innen Dr. Lars Castellucci, MdB (BTWK Rhein-Neckar), Elisa-
beth Krämer (BTWK Heidelberg) und Nezaket Yildirim (BTWK Schwetzingen-Bruchsal) 
rundeten das Programm des Kreisparteitags mit einem Ausblick auf die zweite Wahl in die-
sem Jahr ab. Alle daheim gebliebenen SPD-Mitglieder konnten die Diskussionsrunden als 
Livestream im Internet verfolgen. Der Aufzeichnung kann auf www.spd-rn.de abgerufen wer-
den. 
 

 

 
Bilder zum Kreisparteitag der SPD Rhein-Neckar am 16.01.2021 in Sandhausen stehen 
hier für Sie zum Download bereit: https://spdrn.sozicloud.net/s/SbtPkMjYig9dL8P 
 
Die Bilder können für die Veröffentlichungen in Ihren Medien genutzt werden.  
 
 
Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.  
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